
*	 Linie fährt über  

den Hauptbahnhof

1	 Haltestelle Graf-Adolf-Platz  
Bahn: U71, U72, U73, U83, 706, 708*, 709*; Bus: 726, SB85*

2	 Haltestelle Berliner Allee  
Bahn: 701, 705, 706, 708*, 709*; Bus: 780, 782, 785, SB50 

3	 Haltestelle Luisenstraße  
Bahn: 701, 705 

4	 Haltestelle Herzogstraße  
Bus: 835, 836

5	 Haltestelle Kirchplatz  
Bahn: U71, U72, U73, U83; Bus: 732*, 736, 835, 836

6	 Haltestelle Corneliusstraße  
Bahn: 705; Bus: 732*

frauenberatungsstelle  
düsseldorf e.V. 
Fachstelle queer-lesbische Beratung
Talstraße 22 – 24, 40217 Düsseldorf 
Telefon: 0211 68 68 54  
beratung@frauenberatungsstelle.de  
www.frauenberatungsstelle.de

Telefonische Beratungszeiten
Montag, Mittwoch: 14 – 18 Uhr  
Dienstag, Donnerstag, Freitag: 10 – 14 Uhr

Persönliche Beratung
Eine persönliche Beratung ist nach Absprache 
(auch kurzfristig) möglich. Die Beratung ist 
kostenfrei und auf Wunsch anonym, die Bera-
terinnen unterliegen der Schweigepflicht. 

Spenden unterstützen unsere Arbeit 
IBAN: DE78 3601 0043 0007 6294 31

Die Frauenberatungsstelle ist exklusiv für 
Frauen* und barrierearm.

Stand 2024
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Geschichte

Die frauenberatungsstelle düsseldorf e.V. 
hat ihren Ursprung in einem Studentinnen-
projekt der Fachhochschule Düsseldorf für 
Sozialpädagogik. Der Trägerverein wurde 
1982 gegründet und versteht sich als ein Teil 
der autonomen Frauenbewegung.

Seit 1984 existiert die Fachstelle ‚Lesben 
beraten Lesben‘, in dem die Mitarbeiterinnen 
professionelle Beratung und Unterstützung 
anbieten. In diesen Jahren hat sich die Fach-
stelle vielfältig vernetzt, politische Prozesse 
vorangebracht und lesbische Sichtbarkeit 
gefördert. Heute führen wir als Fachstelle 
queer-lesbische Beratung diese Arbeit mit 
dem Peer-to-Peer-Ansatz fort. 
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Beratung

Wir bieten Beratung zu den Themen:

	z Coming Out und Identität

	z Beziehung und Beziehungsprobleme

	z Flucht und Asyl

	z Familie

	z Diskriminierung und Gewalt

	z Älter werden

	z … und allen anderen lesbisch-queeren 
Lebensthemen!

Angebote

	z Persönliche Einzel- und Paarberatung

	z Telefonische Beratung 

	z Frauen*- und Lesbentreff

	z Gruppenangebote 
- Queer-Lesbian internationals 
- Treff für Lesben um 50 und älter

	z Anleitung und Supervision von 
Selbsthilfegruppen

	z Veranstaltungen und Workshops 

	z Beratung von Angehörigen und 
Multiplikator*innen

	z Fortbildungen

Politik

Wir sind politisch:

Wir kämpfen gegen cis- und heteronormative 
Diskriminierung.

Wir kämpfen gegen heterosexistische Gewalt.

Wir kämpfen für lesbisch-queere 
Sichtbarkeit.

Wir kämpfen für lesbisch-queere Räume.

Wir kämpfen für lesbisch-queere Teilhabe.

Vernetzung

Wir kämpfen nicht alleine,  
sondern Seite an Seite mit unseren 
Vernetzungspartner*innen:

	z Forum Düsseldorfer LSBTIQ*-Gruppen 

	z QUEERES NETZWERK NRW e.V. / Landes
arbeitsgemeinschaft der Lesben in NRW e.V.

	z LAG Regenbogenfamilien 

	z Dachverband Lesben im Alter e.V.

	z … und andere Vernetzungspartner*innen.

Unsere Zusammenarbeit entwickelt sich  
stetig weiter, weshalb sich unsere 
Vernetzungspartner*innen auch verändern 
können. Lesbisch-queere Lebensrealitäten kann 

bedeuten: lesbisch sein, asexuell sein, 

bisexuell sein, nicht-binär sein, trans* 

sein, cis Frau sein, pansexuell sein, …


